
Mit digitalen Formaten:
Einschränkungen überwinden und gegenseitig Hilfe organisieren
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Covid-19 Einschränkung des Lebens – 
Entwicklungsschub für die Digitalisierung

Das Haus verlassen gehört zum Leben, klar. Doch genau das funktioniert 
nicht mehr.

Die Covid-19 Pandemie hat dazu geführt, dass wir alle weniger mobil 
sind. Gerade für Risikogruppen, wie ältere Menschen, sind die 
Einschränkungen besonders stark. Haben sie doch das größte Risiko, 
wenn sie sich anstecken. 

Deswegen haben ältere Menschen ihren Alltag besonders stark 
eingeschränkt. Sie haben es also besonders schwer.
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Covid-19 Einschränkung des Lebens – 
Entwicklungsschub für die Digitalisierung

Der normale Alltag wurde und ist eingeschränkt. Die Digitalisierung hat dagegen 
Fahrt aufgenommen. Menschen, die vielleicht nie gedacht hätten, dass sie jemals 
Videotelefonieren machen es jetzt regelmäßig.

Die Gesellschaft ist heute viel „digitaler unterwegs“ als noch vor einem Jahr. 
Auch viele Senior*innen haben sich an die unterschiedlichste Technik gewöhnt. 
Kommen sogar teilweise besser zurecht als die Jüngeren. 

Und wenn das noch nicht so ist? Egal. Was nicht ist, kann noch werden. Auch 
wenn es kompliziert aussieht, ist es das gar nicht. Nur der erste Schritt muss 
gewagt werden!

Es lohnt sich. Videotelefonieren ist zwar nicht wie ein echtes Treffen auf einen 
Kaffee, aber besser als nichts. 

Es gibt viele
schöne Beispiele
wie es klappen kann.
Und wo Hilfe wartet.
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Die digitalen Engel – eine Erfolgsgeschichte

Ein besonders schönes Beispiel der Digitalisierung. Und auch für einen Ort, an dem alle unkompliziert 
Hilfe bekommen. 

Die „digitalen Engel“ sind Teil des Vereins „Deutschland sicher im Netz“ und ihr Ziel ist die 
„Beziehung“ zwischen Senior*innen und Digitalisierung zu verstärken!

Vor der Pandemie haben die Engel die Senioren direkt vor Ort besucht. Jetzt stehen sie ihnen täglich 
telefonisch zur Verfügung. 

Eine der Engel sagt: „Wir nehmen uns Zeit“ und dass „Ein Gespräch auch mal 20 bis 30 Minuten 
dauern.“

 
Quelle: 
https://www.sueddeutsche.de/digital/digitale-engel-corona-senioren-internet-1.4893691



5

Die digitalen Engel – eine Erfolgsgeschichte

Die Engel helfen mit allen Fragen rum um Digitalisierung, unter anderem:

• Wie erstelle ich einen Skype-Account und wie füge ich neue Kontakte hinzu?

• Wie kann ich Fotos per WhatsApp teilen?

• Wie erstelle ich ein sicheres Passwort und wo kann ich es aufbewahren?

• Wie kann ich mit meinem Smartphone Tickets kaufen?

• Wie funktionieren Apps wie YouTube und Instagram?

• Wie kann ich die digitalen Möglichkeiten nutzen um während der Pandemie sportlich aktiv zu bleiben 
 (z.B. durch Videotutorials)?



6

Die digitalen Engel – eine Erfolgsgeschichte

Am besten eignet sich Skype für lange Videogespräche. Dabei können Sie mit der Videofunktion 
„virtuelle Nähe“ verschaffen! Es funktioniert am besten auf dem eigenen Laptop, kann aber auch 
problemlos auf dem Handy heruntergeladen und verwendet werden. Darüber hinaus hat Skype eine 
Chat-Funktion. Alle das kostenlos!

Dafür braucht es nur eine Telefonnummer, ein mobiles Gerät und eine stabile Internetverbindung! 
Mit WhatsApp können jederzeit Verwandte und Freunde angerufen werden. Man kann auch mit ih-
nen videotelefonieren oder sogar Bilder und Links aus dem Internet teilen! Das Ganze ist ebenfalls 
kostenlos.

Zoom ist ähnlich wie Skype und funktioniert am besten am eigenen Laptop aber auch auf dem Han-
dy. Der einzige Nachteil dabei ist, dass die kostenlose Version eine zeitliche Begrenzung auf 45 
Minuten Videotelefonat hat. Es eignet sich aber besonders gut, wenn mehrere Personen mit einmal 
Videotelefonieren.
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Nicht nur Videotelefonieren geht online.
Auch einkaufen! 
Supermärkte und Apotheken bieten sehr oft die Mög-
lichkeit, eine online Bestellung durchzuführen. 

Hier ein Beispiel von Rewe:

1. Gehen Sie auf die Webseite https://shop.rewe.de/
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2. Klicken Sie rechts oben auf „Standort wählen“ 
  und geben Sie Ihre Postleitzahl ein. 

a  Standort wählen
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3. Klicken Sie auf „Lieferservice“ 

a  Lieferservice 4. Klicken Sie auf „Sortiment
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5. Wählen Sie eine Kategorie z.B. „Obst und Gemüse.“ 

a  Obst und Gemüse 6. Wählen Sie „alles in Gemüse“ um alle 
bestellbare Gemüse anschauen zu können. “ 



11

7. Klicken Sie auf REWE Lieferservice oder Paketversand um Produkte in 
  der gewünschten Liefermöglichkeit anzuschauen. 

a  REWE Lieferservice oder 
  Paketversand
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8. Sie können die verschiedenen Produkte in der Kategorie anschauen 
  und dann Lebensmittel in den Warenkorb hinzufügen.

Klicken Sie einfach auf dem Bild mit dem weißen 
Einkaufswagen und dem roten Hintergrund. 

9. Um zu einer anderen Kategorie zu wechseln, folgen Sie wieder den 
  Schritten 4 und 5. 
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10. Nachdem Sie mit Ihrem Einkauf fertig sind und den 
   Mindestbestellwert von 50 Euro erreicht haben, 
   klicken Sie rechts oben auf „Warenkorb.“ Hier wird 
   eine Übersicht des Einkaufs angezeigt. Dann kommt 
   die „Bestellphase“. Hier können ebenfalls die Mengen 
   der bestellten Produkten geändert werden  (klicken 
   Sie dafür auf + oder –) oder Sie können Produkte von 
   Ihrer Einkaufsliste wieder ganz entfernen (indem Sie 
   auf den Mülleimer klicken).
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11. Klicken Sie auf „zur Kasse“ und dann auf „neues 
   Rewe Konto erstellen-jetzt registrieren“ oder 
   melden Sie sich mit Email und Passwort an, falls Sie 
   schon ein Rewe Konto haben. 

a  zur Kasse

d  neues Rewe Konto erstellen-jetzt registrieren
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12. Hier können Sie ihren gewünschten Liefertermin mit Tagesangabe 
   und Zeitangabe auswählen. Wählen Sie ihren Wunschtermin und 
   klicken Sie auf „Weiter.“

13. Jetzt können Sie Ihre gewünschte Zahlungsart auswählen: 
   SEPA Lastschrift, Kreditkarte, PayPal oder Rechnung.  Wenn Sie auf 
   eine bestimmte Option klicken, müssen Sie Ihre persönlichen 
   Informationen angeben z.B. bei der Option „Kreditkarte“ den 
   Namen der Besitzer der Karte, die Kartennummer, das Ablaufdatum 
   der Karte usw

14. Klicken Sie auf weiter. Sie haben Ihre Bestellung erfolgreich 
   abgeschlossen!



16

Welche Seiten helfen mir wie weiter?

https://www.silver-tipps.de/   

Silver Tipps: Hier lernt man, wie man Internet und Smartphone effektiv benutzen kann und 
wie Programme zum Verschicken von Textnachrichten installiert werden oder sicher online 
Einkäufe getätigt werden können. 

https://www.bagso.de/publikationen/ratgeber/wegweiser-durch-die-digitale-welt/ 

Wegweiser durch die digitale Welt: Für ältere Bürgerinnen und Bürger: Für alle geeignet, 
die Hilfe bei ihren ersten Schritten ins Internet brauchen aber auch für die, die ihre 
Kenntnisse vertiefen wollen. Der Ratgeber kann kostenfrei heruntergeladen werden. 
Alternativ kann er auch postalisch bestellt werden.
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Welche Seiten helfen mir wie weiter?

senioren-ratgeber.de 

Hier findet man Ratgeber für Senior*innen, besonders Gesundheitstipps über ein aktives 
Leben oder den Umgang mit der Corona Pandemie. Auch Informationen zu Recht und 
Finanzen sind hier zu fingen, genau wie Einführungen in Tablets und Smartphones.

https://www.bagso.de/publikationen/ratgeber/wegweiser-durch-die-digitale-welt/ 

Diese Seite thematisiert das Leben von Großeltern und gibt nützliche Tipps, beispielsweise 
zur Erziehung von Enkelkindern oder Gesundheitstipps. 

Es wurde deutlich: Die Möglichkeiten sind endlos. 
Sie müssen sich nur trauen!
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